
Amtliches Seite 2

Sperrmüllbörse Seite 5

Notdienste Seite 8

Vereine Seite 8

Kirchen Seite 12

Nummer 14Donnerstag, 6. April 2017

GemeindeanzeiGer

Fo
to

: i
St

o
ck

p
h

o
to

Th
in

ks
to

ck

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. 
Herausgeber: 
Gemeinde Weisenbach, 
Hauptstraße 3, 
76599 Weisenbach, 
Telefon 07224 9183-0, 
Fax 07224 9183-22, 
E-Mail: 
buergermeisteramt@weisenbach.de, 
www.weisenbach.de. 
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Straße 20, 
www.nussbaum-medien.de. 
Verantwortlich für den 
amtlichen Teil und alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Toni Huber, 
Hauptstraße 3, 
76599 Weisenbach. 
Verantwortlich für den 
Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Merklinger Straße 20, 
71263 Weil der Stadt. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung 
der ¼-jährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr. 
Vertrieb 
(Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 
71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 6924-0, 
E-Mail: 
abonnenten@wdspressevertrieb.de, 
Internet: www.wdspressevertrieb.de

 

 
Samstag, 8. April 2017 
Festhalle Weisenbach 

Beginn: 19 Uhr 
 

Der Musikverein Weisenbach lädt die Bevölkerung  
zum traditionellen Frühjahrskonzert recht herzlich ein.  

Wir möchten Sie mit Titeln aus Kuba, Mexiko, den USA und  
Deutschland unterhalten: „Chan Chan“, „Demasiado Corazón“,  
„Unter dem Sternenbanner“, „Volkslieder unserer Heimat“, … 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Änderung der Kindergartenordnung vom 17. März 2011  
zuletzt geändert am 03. Mai 2012, 18. Juli 2013 und 21. Juli 2016
Der Gemeinderat hat am 23. März 
2017 folgende Änderung der Kinder-
gartenordnung beschlossen:

§ 1 
§ 9 der Kindergartenordnung wird, 
wie folgt, geändert:

§ 9 
Elternbeitrag

(1)  Für den Besuch des Kindergartens 
wird ein Elternbeitrag erhoben. 
Der Beitrag ist in der jeweils fest-
gesetzten Höhe von Beginn des 

Monats an zu entrichten, in dem 
das Kind in die Einrichtung auf-
genommen wird. Er ist jeweils im 
Voraus bis zum 5. des Monats zu 
bezahlen.

(2)  Die Elternbeiträge werden je 
Kind und Betreuungsplatz erho-
ben. Die Höhe der Elternbeiträge 
bestimmt sich nach der Anzahl 
der Kinder, die noch nicht das 
18. Lebensjahr vollendet haben 
und nicht nur vorübergehend im 
Haushalt des Sorgeberechtigten 

des Kindes, das den Kindergarten 
besucht, leben.

(3)  Unterhaltspflichtige Kinder, die 
nicht im Haushalt des Sorgebe-
rechtigten leben, werden nicht 
berücksichtigt. Ändert sich die 
Zahl der berücksichtigungsfähi-
gen Kinder, so wird der Elternbei-
trag auf Antrag ab dem Antrags-
monat neu festgesetzt.

 
Höhe der Elternbeiträge im Einzel-
nen:

Ab 01.04.2017: 

Ab 01.04.2017 1 Kind / Fami-
lie
Euro im Mo-
nat

2 Kinder / Fami-
lie
Euro im Monat

3 Kinder / Fami-
lie
Euro im Monat

4 Kinder u. mehr / 
Familie Euro im Mo-
nat

Halbtagesbetreuung *1 70,80 Euro 54,00 Euro 35,40 Euro 11,40 Euro

Regelkindergartenplatz *² 110,40 Euro 84,00 Euro 55,80 Euro 18,00 Euro

Kind, das die verl. Öffnungszeit 
die ganze Woche in Anspruch 
nimmt

121,80 Euro 92,40 Euro 61,20 Euro 19,80 Euro

Kind, das die Ganztagesbetreu-
ung die ganze Woche in An-
spruch nimmt

192,00 Euro 146,40 Euro 97,20 Euro 31,80 Euro

Kind, das die Ganztagesbetreu-
ung nur an bis zu drei Tagen in 
Anspruch nimmt *²

159,60 Euro 121,80 Euro 80,40 Euro 25,80 Euro

Betreuung der unter 3-Jährigen 
in der Kinderkrippe 
(Verlängerte Öffnungszeit)

210,00 Euro 160,80 Euro 106,80 Euro 37,20 Euro

Betreuung der unter 3-Jährigen in 
der Krippe (Ganztagesbetreuung)

270,00 Euro 206,40 Euro 137,40 Euro 47,40 Euro

*1 nur für bestimmten Personenkreis*² Anmeldung nur bis 31. Juli 2017 möglich

(4)  Bei Abmeldung eines Kindes ist 
der Elternbeitrag bis zum Ende 
des Austrittsmonats zu entrichten. 

(5)  Die Elternbeiträge werden auf 12 
Monate umgelegt.

(6)  Für die Betreuung von Kindergar-
tenkindern und Schulkindern in 
den Sommerferien wird folgen-

der Elternbeitrag erhoben: 
50 Euro / Woche

        Eine Ermäßigung für das zweite 
und jedes weitere Kind ist in die-
sem Fall nicht vorgesehen.

(7)  Eine Änderung der Beiträge 
bleibt vorbehalten.

§ 2 
Die Änderung der Kindergartenord-
nung tritt am 1. April 2017 in Kraft.
Weisenbach, 23. März 2017

Gez.
Toni Huber
Bürgermeister
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Start des Managementplanes für das Natura 2000-Gebiet  
„Nordschwarzwald“ – das Regierungspräsidium Karlsruhe informiert:
Im Bereich der Gemeinde Weisen-
bach liegt das Vogelschutzgebiet 
„Nordschwarzwald“ (7415-441). Das 
Gebiet ist Bestandteil des europäi-
schen Schutzgebietsnetzes Natura 
2000. Um die besonderen Vogelar-
ten langfristig zu erhalten, werden 
für alle Gebiete in Baden-Württem-
berg Managementpläne erstellt. 

Von Frühjahr 2017 bis Januar 2020 
wird deshalb im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe vom In-
stitut für Landschaftsökologie und 
Naturschutz (ILN) aus Bühl eigens 
ein solcher Plan für das Vogelschutz-
gebiet „Nordschwarzwald “ ange-
fertigt. Die Experten des Planungs-
büros erkunden und begehen die 
Wiesen, Gewässer und Wälder auf 
der Gemarkung. Dabei werden die 
Vogelarten von europäischer Bedeu-

tung genau erfasst. Eigentümer und 
Nutzer werden darauf hingewiesen, 
dass die Grundstücke im Plangebiet 
dazu betreten werden dürfen (§ 52 
Abs. 1 NatSchG). 

Im Managementplan werden Ziele 
und Maßnahmen vorgeschlagen, um 
die wertvolle Vogelwelt im Gebiet 
zu erhalten und ihre Lebensräume 
zu verbessern. Für Landnutzer steht 
dann auch fest, auf welchen Flächen 
sie finanzielle Unterstützung für eine 
angepasste Bewirtschaftung erhal-
ten können. Ein Beirat aus verschie-
denen Interessensvertretern wird die 
Planungen begleiten. Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, ihre 
Anregungen bei Informationsveran-
staltungen und während der öffent-
lichen Auslegung des Management-
plans einzubringen.

Im Herbst/Winter diesen Jahres ist eine 
Informationsveranstaltung geplant, 
bei der das Managementplan-Verfah-
ren und die europäische Bedeutung 
des Gebiets vorgestellt werden. 

Einzelheiten hierzu wird das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe noch sepa-
rat bekanntgeben. 

Weitere Informationen zu Natura 
2000 und dem Managementplan 
„Nordschwarzwald“ können Sie der 
Homepage des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe entnehmen:

www.rp-karlsruhe.de >> Unsere The-
men >> Umwelt Natur- und Arten-
schutz >> Natura 2000 Gebiete bzw. 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/
rpk/Abt5/Ref56/Natura2000/Seiten/
Nordschwarzwald.aspx

Amtliche Nachrichten  
 
 
 
             
                                    
                                                             
 
Wir erweitern unserer Betreuungsangebot  
 

 
 
Ab September 2017 suchen wir deshalb qualifizierte Verstärkung für unser Team. 
 
Wir bieten: 

• Ein nettes, erfahrenes und aufgeschlossenes Team 
• Mitspracherecht und Eigenverantwortung 
• Einen attraktiven Personalschlüssel mit geregelter Arbeits- und 

Vorbereitungszeit 
• Bezahlung in  Anlehnung an den TVöD 
• Und das Wichtigste: 85 neugierige, liebenswerte und aufgeweckte 

Kinder von einem bis  sechs  Jahren, eingeteilt in  fünf Gruppen. 
 

Interesse?  
 

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Homepage: www.weisenbach.de/kiga 
 
Kontakt: 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Krieg (Tel. 07224/9183-12) oder die 
Kindergartenleiterin Frau Warth  (Tel. 07224/67277) gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbungsunterlagen  schicken Sie bitte  schriftlich (keine Mails) bis  zum 
6. Mai 2017 an die Gemeinde Weisenbach, Hauptstr.3, 76599 Weisenbach. 
  

 

Gemeinde Weisenbach  
Gemeindeanzeiger  
in eigener Sache

Redaktionsschluss  
vorverlegt
Wegen des bevorstehenden Fei-
ertags Karfreitag wird folgende 
Regelung getroffen:

KW 15 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 12. April
Abgabeschluss hierfür ist am
Montag, 10. April, 11 Uhr

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezeit. 
Später eingehende Vereinsnach-
richten- und Mitteilungen, auch 
per E-Mail, können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Zusätzliche Absturzabsicherung an der "Tour de Murg"

Die „Tour de Murg“ ist eine immer 
beliebter werdende touristische Frei-
zeitroute für Radler mit herrlichen 
Ausblicken im abwechslungsreichen 
Murgtal. Während sportlich ambi-
tionierte Fahrer die Strecke durch-
aus murgtalaufwärts radeln, sind es 
oftmals Familien, welche gerne die 
Stadtbahn in Richtung Freudenstadt 
nutzen, um dann die Tour de Murg 
etwas bequemer talabwärts zu ra-
deln. Dabei birgt diese Familienrou-
te in der freien Natur durch die To-
pografie im teilweise engen Murgtal 
durchaus Alltagsgefahren, welche 
sich nicht gänzlich vermeiden lassen. 
Auch wenn grundsätzlich jeder Nut-
zer für sich selbst verantwortlich ist 
und die notwendige Aufmerksam-
keit nicht außer Acht lassen sollte, 
hat sich die Gemeinde Weisenbach 
der verschiedenen Anregungen in 
den vergangenen Jahren angenom-

men. Zwischen Langenbrand und 
dem Weisenbacher Ortsteil Au ver-
läuft die abfallende Tour de Murg 
unterhalb des Füllenfelsens auf dem 
relativ schmalen Feld- bzw. Wald-
weg. Dieser wiederum fällt teilweise 
fast senkrecht ab bis zur unterliegen-
den Stadtbahnlinie bzw. zur Murg. 
Die Gefahr bei einer kleinen Unauf-
merksamkeit von der Fahrbahn ab-
zukommen und sich im steil abfal-
lenden Gelände schwer zu verletzten 
war nicht zu vernachlässigen. 

Nach einem Gespräch des Weisen-
bacher Rathauses mit dem Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, welches 
die Radroute dort zur Entlastung der 
B 462 eingerichtet hatte, wurde die 
Gefahr auch von der übergeordne-
ten Behörde gesehen. Auch wenn 
man nicht jeden Freizeitrad- oder 
Wanderweg absichern kann, so hat 

das Regierungspräsidium doch zu-
gesagt, die teilweise bereits vorhan-
dene Absturzsicherung auf Kosten 
des Bundes zu verlängern. Vor we-
nigen Tagen wurde die Absicherung 
durch ein örtliches Unternehmen auf 
eine Länge von rund 155 Meter ver-
längert. Es wurden entsprechende 
Stahlpfosten gesetzt und an die an-
geschweißten Laschen drei Reihen 
Holzhalblinge auf eine Gesamthöhe 
von rund 1,25 Meter angebracht. 
Über 20.000 Euro wurde damit noch 
vor Beginn der Radsaison in die er-
höhte Sicherheit in diesem Strecken-
abschnitt investiert. 

Rathaus am Mittwoch, 12. April  
teilweise nicht telefonisch er-
reichbar
Am Mittwoch, den 12. April, fin-
den an der Telefonanlage des Rat-
hauses Wartungsarbeiten statt, 
daher kann es an diesem Tag zu 
Störungen kommen und die Ge-
meindeverwaltung ist teilweise 
telefonisch nicht erreichbar. 

In Notfällen ist die Verwaltung un-
ter der Rufnummer 0151/52669351 
zu erreichen.

Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Müllabfuhr um Ostern - Viele Leerungen vorverlegt
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Rastatt macht darauf 
aufmerksam, dass die Müllabfuhr 
um die Osterfeiertage in vielen Fäl-
len nicht am gewohnten Wochentag 
stattfindet. Dabei sind vor allem die 
Verlegungen auf einen früheren Ter-
min zu beachten.

In zahlreichen Städten, Gemeinden 
und Abfuhrbezirken sind Vorver-
legungen von Leerungsterminen 
bereits am Samstag, 8. April 2017, 
also eine Woche vor dem Oster-Wo-

chenende, zu berücksichtigen. Die 
meisten Vorverlegungen gibt es in 
der Karwoche. Verschiebungen auf 
einen späteren Termin reichen in 
der Woche nach Ostern bis Samstag, 
22. April. Es wird daher empfohlen, 
sich über die Leerungstage in die-
sem Zeitraum rechtzeitig im jeweili-
gen Abfallkalender zu informieren. 
Komfortabler ist die Nutzung der 
Abfall-App des Landkreises, über 
die man sich rechtzeitig an die be-
vorstehenden Leerungstage erin-
nern lassen kann.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an  
Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmelde-
gesetz (BMG) in der seit 1. Novem-
ber 2015 geltenden Fassung darf die 
Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so 
genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die 
Auswahl ist an das Lebensalter der 

betroffenen Wahlberechtigten ge-
bunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften so-
wie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden 

und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch 
kann beim Rathaus, Bürgeramt, 
Zimmer 1 bei Frau Klingele ein-
gelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1.  Kleine Holztruhe für Kinder-

spielzeug, hellblau lackiert, mit 
Kiefernholzdeckel, B: 68 x H: 
50 x T: 42 cm; dreitüriger Bad-
Spiegelschrank, weiß, mit Licht-
leiste, voll funktionsfähig und 
gut erhalten, B: 100 x H: 60 x T: 
18 cm; Beistell-Kommode aus 
Holz, hellblau lackiert, mit ei-
ner Schublade und zwei Türen, 
B: 89 x H: 82 x T: 42 cm, nur an 
Selbstabholer, Telefon 68552

2.  Single-Küche, 1,60 m breit, 
Kühl-/Gefrierkombi, Tel. 1480

3.  Drei Balkonblumenkästen, L: ca. 
60 bis 80 cm, Telefon 67743

4.  Gartenschlauch, 10 m, Telefon 
40894

5.  Gartenhäcksler "Atika" GH 
1800, Gewicht: ca. 20 kg, L: 70 
x B: 59 x H: 102 cm; Tomaten-
stäbe (Spiralen, acht Stück), Te-
lefon 5406

6.  Kleiderschrank, neuwertig, ca. 
ein Jahr alt, Spiegelschwebetü-
ren, 2,5 m, drei Türen, Telefon 
07083 3574

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach
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Großes Kino im Weisenbacher Bauhof
Dort, wo in der Regel das Streusalz, 
Filtermaterial für die Wasserversor-
gung und zahlreiche sonstige Bau- 
und Bedarfsmaterialien des kom-
munalen Bauhofs eingelagert sind, 
entstand in den letzten Wochen ein 
anrüchiges Ambiente. Normalerweise 
sind in diesen Räumlichkeiten im Un-
tergeschoss eigentlich nur die Mitar-
beiter des kommunalen Bauhofes tä-
tig, in den letzten Tagen waren dort 
jedoch Filmgrößen wie Tobias Moret-
ti und Hannah Herzsprung zugange. 

Am 3. März haben in Baden-Würt-
temberg in absoluter Starbesetzung 
die Dreharbeiten zu Joachim A. 
Langs neuem außergewöhnlichen 
Filmprojekt: "Brechts Dreigroschen-
film" begonnen.

"Brechts Dreigroschenfilm" basiert 
auf einem herausragenden Stück 
Weltliteratur, das völlig neu inter-
pretiert und in den aktuellen Zusam-
menhang gestellt wird. Erstmalig 
werden die legendäre Dreigroschen-
oper mit all ihren zu Schlagern ge-
wordenen Songs, das noch nie ver-
filmte Treatment Brechts und der 
Dreigroschenroman zu einer außer-
gewöhnlichen und packenden Story 
zusammengeführt. Regisseur und Au-
tor Joachim A. Lang verbindet seine 
Interpretation des Dreigroschenstof-
fes mit der turbulenten Entstehungs-
geschichte von Brechts Filmtreatment 
und führt den Zuschauer ins Berlin 
der wilden 20er Jahre. Der Tanz auf 
dem Vulkan, Weltwirtschaftskrise, 
Massenarbeitslosigkeit und aufkom-
mender Faschismus bieten den Rah-
men für den Dreigroschenfilm. Diese 
Rahmenhandlung ist eine Art Making 
of eines Films, der bis heute nie ge-
dreht wurde. Sie zeigt den Versuch, 
einen Film in Konfrontation mit der 
Filmindustrie zu machen, die Drei-
groschenhandlung dagegen zeigt 
den nicht gemachten Film. Sie ent-
führt in ein Kunst-London um 1900 
zum legendären Gangsterboss Ma-
ckie Messer und zu seinem Kampf mit 
dem Bettlerkönig Peachum. Vieles ist 
anders als in der Oper, moderner, ge-
sellschaftskritischer mit einem über-
raschenden Schluss …

"Brechts Dreigroschenfilm" ist eine 
freche, musikalische Satire, die in der 
Gegenwart ankommt. Der Staub, 
der sich seit Jahrzehnten über den 
Klassiker gelegt hat, wird entfernt, 
der Haifisch bekommt wieder Zähne. 
Ein Film über eine Zeit großer Verän-
derung, über eine Welt in Aufruhr, 
über die großen gesellschaftlichen 
Fragen der Gegenwart. Aber auch 
ein Film über die Liebe, animalische 
sexuelle Attraktion, die Lüge zwi-
schen Menschen, über das Mensch-
sein. Joachim A. Lang hat noch eine 
verblüffende Inszenierungsidee: 
Brecht pur. Er will damit eine un-
gewöhnliche Annäherung an einen 
herausragenden Künstler schaffen. 
Es gibt keine erfundenen Dialoge, 
die dem weltbekannten Dramatiker 
Brecht in den Mund gelegt werden. 
Er spricht nur in Originalzitaten und 
wird dadurch selbst zur Kunstfigur. 
Alles, was Brecht ist, wird verwen-
det, Texte aus Stücken, Gedichten, 
Briefen. Auch was Weill, Hauptmann 
und der gesamte Künstlerkreis sa-
gen, sind Zitate.

Regisseur und Autor Joachim A. 
Lang („George“, „Brecht - Die Kunst 
zu leben“) ist es gelungen, ein glän-
zendes Starensemble vor der Kame-
ra zu versammeln. In den Haupt-
rollen spielen Lars Eidinger (Bertolt 
Brecht), Tobias Moretti (Macheath), 
Hannah Herzsprung (Polly), Joachim 
Król (Peachum), Claudia Michelsen 
(Frau Peachum), Christian Redl (Ti-
ger Brown), Robert Stadlober (Kurt 

Weill), Britta Hammelstein (Lotte Le-
nya), Meike Droste (Helene Weigel), 
Peri Baumeister (Elisabeth Haupt-
mann), Max Raabe (Moritätensän-
ger) und viele andere mehr. Für die 
Kamera zeichnet David Slama („Un-
sere Mütter, unsere Väter“) verant-
wortlich. Benedikt Herforth („Elser 
- Er hätte die Welt verändert“) hat 
das Szenenbild übernommen. Die 
Musik wird eingespielt von Musi-
kern des SWR Symphonieorchesters, 
der SWR Big Band und dem SWR 
Vokalensemble unter der Leitung 
des renommierten Dirigenten und 
Komponisten HK Gruber. Es tanzt 
die Gauthier Dance Company. Die 
Choreographien stammen von Eric 
Gauthier. Der Weisenbacher Bau-
hof wurde zum wiederholten Male 
Schauplatz für Dreharbeiten. Nach 
mehreren Tatort-Produktionen hat 
sich die ehemalige, aus der Zeit um 
1890 stammende Produktionshal-
le mit ihren Untergeschossen zu ei-
nem Geheimtipp für Filmaufnahmen 
entwickelt. Zuletzt war vor wenigen 
Monaten auch die Stuttgarter Staats-
oper für einen Filmdreh vor Ort.

Für das in diesen Tagen laufende Pro-
jekt wurde seit 14 Tagen im Bauhof 
vorgearbeitet. Die Lagerräumlich-
keiten wurden geräumt, gesäubert, 
gestrichen und der Boden poliert. 
Szenenbildner, Requisiteure waren 
im Einsatz und haben aus den tristen 
Lagerräumlichkeiten mit Säulen im 
Rastermaß aus der Gründerzeit der 
Schlechtau die zu Brechts Dreigro-

Fuhrpark der Filmleute
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schenfilm passende Location geschaf-
fen. Dabei wurden zahlreiche Requi-
siten u. a. vom SWR in Baden-Baden 
nach Weisenbach geschafft und dort 
aufgebaut. Umfangreiche technische 
Vorbereitungen waren erforderlich, 
ehe am 28. und 29. März jeweils rund 
75 Personen vor Ort waren. Akribisch 
legte Regisseur Joachim A. Lang Wert 
auf die kleinsten Details. Kostüm-
bildner, Maskenbildner, Kameraleu-
te, Beleuchter, Assistenten und viele 
mehr waren im Einsatz. Selbst für 
das Catering war gesorgt. Neben den 
Filmstars gehörten Tanzensemble so-
wie zahlreiche Komparsen, welche 
sich um eine Rolle beworben hatten, 
zum Darstellerteam mit rund 25 Per-
sonen. Rund 50 Personen umfasste 
das Team „hinter den Kulissen“. Die 
Dreharbeiten zu „Brechts Dreigro-
schenfilm“, welcher eine Kino-Copro-
duktion des SWR und der Zeitsprung 
Pictures GmbH ist, dauern in Baden-
Württemberg, Berlin und Belgien 
noch bis Ende April an. Der Film wird 
voraussichtlich im kommenden Jahr 
im Kino zu sehen sein. Man darf dann 
gespannt sein, wie sich der Weisen-
bacher Bauhof als „großes Kino“ prä-
sentieren wird.

Behinderungen  
in der Weinbergstraße
Am kommenden Donnerstag, 13. 
April 2017, sind durch die bauaus-
führende Firma Asphalttrennschnit-
te in der Weinbergstraße geplant. 
Hierbei kann es vorübergehend zu 
Beeinträchtigungen des Verkehrs in 
der Weinbergstraße kommen.

Wackelzähne zu Gast im Künstlerhaus Rossmeisl

Auch in diesem Jahr waren die Wa-
ckelzähne des Kindergartens Wei-
senbach wieder zu Besuch bei Senja 
Haitz im Künstlerhaus Rossmeisl. Ge-
meinsam mit der Künstlerin wurden 
an zwei Vormittagen frei aus dem 

Bauch heraus belebende Kunstwerke 
gestaltet. Wieder einmal hat es allen 
viel Spaß gemacht und es sind tolle 
Kunstwerke entstanden. Jedes Kind 
durfte sein Kunstwerk mit nach Hau-
se nehmen und stolz präsentieren.

Neue Softbälle für die Kindergartenkinder 

Gerade noch rechtzeitig zum Saison-
auftakt für das Spielen im Hof, konn-
ten neue Spielgeräte angeschafft 
werden. Um die Spende der Jahres-
rückvergütung des Edeka Markts Fit-
terer sinnvoll anzulegen, entschied 
sich das Team des Kindergartens für 
die Anschaffung neuer Bälle. 

Bälle im Allgemeinen sind ein sehr 
beliebtes Spielgerät und fordern ei-
nen großen Bewegungsraum. Die 
Beweglichkeit des Balles gibt An-
regungen zu vielfältigen, lebendi-
gen Übungs- und Spielformen, die 
besonders die Geschicklichkeit und 

das Reaktionsvermögen der Kinder 
fördern. Die Freude über die neuen 
Softbälle in verschiedenen Größen, 
zeigten die Kinder sofort beim Öff-
nen des Paketes und am liebsten 
hätte jeder gleich mit einem Ball ge-
spielt. Eine sehr gute Motivation zur 
Schulung des Gesamtbewegungsab-
laufs von den Allerkleinsten bis zu 
den Vorschulkindern. Somit auch 
eine Bestätigung, dass Spenden und 
Rückvergütungen immer willkom-
men sind und ganz sicher sinnvolle 
Anschaffungen getätigt werden. 
Hiermit nochmals ein herzliches Dan-
keschön an Edeka Fitterer. 

Bodenaushubdeponien 
am Karsamstag  
geschlossen
Wie der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt 
mitteilt, sind die Bodenaushub-
deponien in Bühl-Balzhofen, 
Durmersheim und Gernsbach 
sowie die Annahmestelle für 
Kleinmengen mineralischer Ab-
fälle auf der ehemaligen Depo-
nie in Rastatt am Karsamstag, 
15. April 2017, geschlossen.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 8./Sonntag, 9. April
Kleintierklinik Iffezheim,
An der Rennbahn 16a, Iffezheim,
Telefon 07229 185980

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert 
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 8. April
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 9. April
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Nächster Blutspendetermin
Neue Helden gesucht – Besonders rund 
um Ostern sind Lebensretter gefragt 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich 
mit einem Rucksack für das Mitbrin-
gen eines neuen Blutspenders
Die Osterfeiertage sind für vielen 
Menschen Urlaubzeit. Doch auch an 
den Feiertagen werden durchgängig 
Patienten in den Krankenhäusern 
behandelt. Häufig sind dabei Blut-
transfusionen notwendig. Täglich 
werden dazu in Baden-Württemberg 
knapp 1.800, in Hessen knapp 900 
Blutspenden benötigt – auch wäh-
rend der Osterferien. Einer der Blut-
bestandteile, die Blutplättchen sind 
jedoch nur vier Tage haltbar. Insbe-
sondere Krebspatienten benötigen 
diese Präparate während einer Che-
motherapie. DRK-Blutspendedienst 
bittet daher um eine Blutspende am
Donnerstag, 13.04.2017, 14.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr, DRK-Haus, Am Bach-
garten 9, 76593 Gernsbach. 
Wichtig: 
Bitte Personalausweis mitbringen!
Neue Helden gesucht: Da Leben ret-
ten gemeinsam noch schöner ist und 

dringend Blutspendernachwuchs 
benötigt wird, erhält jeder Spender, 
der sein Umfeld fürs Leben retten 
begeistern kann und zur Blutspende 
mitbringt als Dankeschön einen ex-
klusiven DRK-Rucksack. Die Aktion ist 
gültig vom 1. März bis 30. April 2017. 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen jedoch 
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de erhältlich.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 2017
Am Samstag, den 22. April 2017, um 
19.00 Uhr findet im DRK-Haus, Am 
Bachgarten 9, Gernsbach, die dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
statt. Wir würden uns freuen, Sie an 
diesem Abend begrüßen zu können. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung vom 
22.04.2016

4. Jahresberichte
    a) Bericht des Vorstandes
    b)  Berichte der Rotkreuzgemein-

schaften
c) Bericht des Schatzmeisters 
d) Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
    a) des kompletten Vorstandes
    b)  Bestätigung der Leitung der Rot 

Kreuzgemeinschaft
    c)  Delegierte und Ersatzdelegierte 

für die Kreisversammlung
7. Ehrungen
8.  Vorlage und Verabschiedung des 

Haushaltsplanes 2017
9. Verschiedenes
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Freizeitclub Weisenbach

Generalversammlung 2017
Am Freitag, 07. April 2017 laden wir 
alle Mitglieder und Freunde des Frei-
zeitclubs Weisenbach recht herzlich 
zur Generalversammlung in das Na-
turfreundehaus Weisenbach ein. Be-
ginn ist 19:00 Uhr.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Bericht Schriftführer
3. Bericht Kassier
4. Entlastung
5. Bericht Abt. Fußball
6. Wahlen
7. Vorschau Aktivitäten 2017
Wir freuen uns sehr auf Euer Kom-
men und auf einen gemütlichen 
Abend mit einem zünftigen Vesper 
im Anschluss an die Generalver-
sammlung. 
 Die Vorstandschaft vom FCW

Anmeldungen bitte bis 06. April 
2017 bei Edgar Lehmann, Tel. 07224-
50704
Mail: EdgarLehmann2003@aol.com

Skatturnier
Am Donnerstag (vor Karfreitag) den 
13.04.2017 veranstaltet der Frei-
zeitclub sein 10. Internes Skatturnier 
im Naturfreundehaus am Sennel. 
Natürlich sind auch alle Weisenba-
cher Freunde und Gönner des FCWs 
herzlich willkommen. Für das leibli-
che Wohl ist Bestens gesorgt. Beginn 
der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr. 
Info: Edgar Lehmann ((50704) oder 
EdgarLehmann2003@aol.com. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Abteilung Fußball (FCW)

Die nächsten Spiele
Samstag, 08. April
15:00 Uhr B-Junioren; TuS Hügels-
heim : SG Weisenbach
17:00 Uhr Herren; SV Forbach 3 : FC 
Weisenbach 2
18:00 Uhr Frauen; FV Ötigheim : SG 
Weisenbach / Staufenberg

Sonntag, 09. April
15:00 Uhr Herren; FV RW Elchesheim 
2 : FC Weisenbach

Kolpingsfamilie Weisenbach

Osterwerkstatt auf der Grüb

Am 1. April verbrachten wir einen 
tollen, gemütlichen Nachmittag im 
Kolpinghaus. In der Osterwerkstatt 
konnten Hasen gebastelt und Eier mit 
Seidenpapier gefärbt werden. Entstan-
den ist eine tolle Hasenfamilie und 
auch die Eier waren außergewöhnlich 

hübsch. Die Hefeteilchen wurden ge-
formt und gebacken, um danach geves-
pert zu werden. Der andere Teil wurde 
in die gebastelten Körbchen gepackt 
und durfte mit nach Hause genommen 
werden! Es war ein schöne Runde und 
hat allen viel Spaß gemacht.

Schützenverein Weisenbach

Einladung zur Generalversammlung 2017
Am Freitag, 07. April 2017 findet 
unsere alle zwei Jahre stattfindende 
Generalversammlung im Schützen-
haus in Weisenbach um 19.00 Uhr 
statt. Für das leibliche Wohl/Versper 
wird gesorgt

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2.  Bericht des Schriftführers 

3. Bericht Schießleitung
4. Bericht des Kassiers
5.  Entlastung des Kassiers durch die 

Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen Vorstandschaft
8. Neuwahlen Kassenprüfer
9.  Vorschau auf die kommenden 

zwei Vereinsjahre
10. Anträge
11. Verschiedenes

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Nächster Gartenpflegetermin am 10. April
Die Frühlingswitterung ermög-
licht inzwischen ein beschleunigtes 
Wachstum der Pflanzen und zum 
bevorstehenden Osterfest sollen die 
Gärten Augen und Herzen erfreuen. 

Der Obst- und Gartenbauverein 
Weisenbach veranstaltet deshalb 
am Montag, 10. April im Vereins-

garten in der Reifwies einen weite-
ren Gartenpflegetermin. 
Beginn ist um 16.00 Uhr. Alle inte-
ressierten Gärtnerinnen und Gärt-
ner sind dazu eingeladen, Hand mit 
anzulegen sowie bei dieser Gele-
genheit anhand von Beispielen im 
Nutz- und Ziergarten Erfahrungen 
und Meinungen auszutauschen. 
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Fanfarenzug Weisenbach

Vereinskleidung
Damit wir zu unserem 60. Jubiläum 
hübsch aussehen wird Vereinsklei-
dung bestellt. Nachbestellt werden 
können: das schwarze Polo-Shirt 
sowie das rote Sweat-Shirt. Neu ins 
Sortiment nehmen wir eine rote 
Softshell-Jacke auf. Alle Mitglieder 
können dies bei Markus Sänger oder 
über jedes Vorstandschaftsmitglied 
bis Donnerstag, 13.04., bestellen.
Da wir auch Landsknechtsuniformen 
nachbeschaffen, können sich auch 
alle Interessierten melden, die schon 
immer mal aktiv beim Fanfarenzug 
mitwirken wollten. Fanfare, Lands-
knechstrommel oder Fahne stehen 
für Euch bereit. Meldet Euch einfach 
beim Zugführer Karl-Heinz Klumpp, 
Tel. 68279.

Familienwanderung
Am Samstag, den 06.05., findet un-
sere Famlienwanderung statt. In 
diesem Jahr steht weniger das Wan-
dern, als viel mehr eine größere 
Besichtigung an, so dass eine Vor-
anmeldung benötigt wird. Alle Mit-
glieder können sich bei Familie Roll, 
Tel. 5979, anmelden. Natürlich kön-
nen sich auch gerne die melden, die 
nun Mitglied werden wollen.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 07.04.2017, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chors im Probenraum ehem. Kin-
dergarten. Der Junge Chor hat um 
18.00 Uhr Probe im ehemaligen 
Auer Kindergarten. Wir freuen 
uns jederzeit über neue Stimmen. 
Probiert es doch einfach mal aus. 
Kontakt: info@jucho-eintracht-au.de

LAG Obere Murg

Kreismeisterschaften Waldlauf

5 Titel für unsere  
Sportlerinnen und Sportler
Kreismeister wurden: Die Mann-
schaft der Männer über die Strecke 
von 2900 Meter in der Besetzung 
Jens Mungenast, Dominik Seidt und 
Marco Krämer. Die Mannschaft U18 
mit Felix Gernsbeck, Paul Stößer und 
Lukas Debelt. Die Mannschaft der 
U14 mit Luis Roth, Leon Kalmbacher 
und Konstantin Braun. Einzelmeister 
wurden: Leon Kalmbacher M13 und 
Raya Nikol über die lange Distanz 
der Frauen (8700 Meter).

In die Medaillenränge liefen: 2. Platz 
Frauen 2900 m Ramona Klumpp, 
2. Platz Jugend U20 2900 m Simon 
Gerstner, 3. Platz U18 Felix Gerns-
beck, 2. Platz M12 Luis Roth, 2. Platz 
W14 Svenja Mungenast, 3. Platz Män-
ner 8700 m Norman Roth und Platz 2 
für die Männermannschaft 8700 m in 
der Besetzung Norman Roth, Philipp 
Gerstner und Jens Mungenast. Platz 

3 für die Mannschaft 1900 m U14 mit 
Moritz Elsenhans, Jannik Barth und 
Frederic Barth. Platz 3 für die Mäd-
chen U14 mit Nelli Gernsbeck, Luisa 
Weiler und Amelie Gerstner.

Die weiteren Platzierungen  
aus Weisenbach und Au:
Männer 2900 m 6. Dominik Seidt, 7. 
Marco Krämer, 8. Timo Krämer
2900 m U18 Platz 6 Lukas Debelt
1000 m M9 Platz 11 Noah Hermann 
1400 m W10 Platz 10 Frida Wunsch 
1900 m W13 Platz 5 Luisa Weiler, 
Platz 6 Amelie Gerstner 
1900 m W15 Platz 14 Alina Weiler, 
Platz 15 Jasmin Hornung
1900 m W14 Platz 10 Jasmin Ruppell, 
Platz 11 Sita Hürst, Platz 12 Jule Roth 

Mannschaften
1400 m U12 Platz 5 mit Frida Wunsch, 
Jennifer Thorey und Svenja Thorey
1900 m U16 Platz 7 mit Alina Weiler, 
Jasmin Hornung und Jasmin Ruppell.

Gründungsmitglied 
Bernhard Imlauer zu 
Grabe getragen
Unter großer Anteilnahme vieler 
Sportlerinnen und Sportler mussten 
wir am Dienstag, 28. März, von unse-
rem letzten Gründungsmitglied Ab-
schied nehmen.

Bernhard Imlauer war einer der 
Gründungsväter, die mit viel Idealis-
mus unsere Gemeinschaft prägten. 
Er lebte das Ehrenamt und setzte 
sich über Jahrzehnte für die Leicht-
athletik ein. Den ausführlichen Text 
des Nachrufes ist auf unserer Home-
page veröffentlicht.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com

Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
29.04. Kreismeisterschaften U16 und 
U14 Rastatt (25.4.)
29.04. BW- Meisterschaften Lang-
strecke (18.4.)
30.04. Kreismeisterschaften Hammer 
Langenbrand (26.4.)

13.05. Badischer Mannschaftsend-
kampf in den Klassen Männer/Frauen, 
U20, U18, Senioren/innen in Löffingen

Musikkapelle Au

Treffen Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am 
Freitag, 07.04.2017 um 18.30 Uhr vor 
der Turnhalle in Au.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Einladung zur Wanderung am Mittwoch, 12. April 2017
Der Treffpunkt ist um 08.45 Uhr 
am Gernsbacher Bahnhof. Mit Bus 
und Bahn fahren wir über Baden-
Baden bis nach Achern. Die Wan-
derung auf dem Dreikirschenweg, 
von Gerhard geführt, bietet bei 

gutem Wetter wunderbare An- und 
Ausblicke. Der Rückweg führt über 
Oberachern zurück nach Achern. 
Streckenlänge: ca. 11 km, ohne 
nennenswerte Höhenmeter. Für 
weitere Nachfragen: 07224-656820
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Naturfreunde Weisenbach

Veranstaltungen  
im April 2017

17. April
13:30 Uhr Ostermontagswanderung
Treffpunkt: Festplatz Au 
Führung der Wanderung: Harald, Lu-
kas und Kalle.
23. April
15:00 Uhr Generalversammlung im 
Naturfreundehaus
Durchführung: Peter
27. April
18:00 Uhr Gemeinsames Maibändel 
basteln
Ort: NTFH
Infos: Peter
29. April 
Besuch des Stuttgarter- Frühlingsfest
Infos erfolgen zeitnah.
Durchführung: Laura

30. April 
15:00 Uhr Wanderung in den Mai
Treffpunkt: auf Arturs Terrasse. 
Infos: Peter 
Das Naturfreundehaus ist am Kar-
freitag, 14. April und Ostermontag, 
17. April ganztägig geschlossen.

Schwimmbadverein  
Latschigbad Weisenbach

Nächster Arbeitseinsatz
Der nächste Arbeitseinsatz findet 
am Samstag, 8. April 2017, 9.00 
Uhr, im Schwimmbad statt. Um 
das Bad zum geplanten Termin 
öffnen zu können, müssen noch 
verschiedene Arbeiten zuvor erle-
digt werden. Die Mitglieder wer-
den dringend gebeten, sich für ihr 
Schwimmbad etwas Zeit zu neh-
men und bei den Vorbereitungen 
mitzuhelfen. Bitte unterstützen 
Sie uns!! Weitere Infos unter: 

www.latschigbad-weisenbach.de

Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte Tischtennis
In ihrem letzten Rückrundenspiel 
gewann die 1. Damenmannschaft 
in der Verbandsliga beim Tabellen-
letzten SV BW Wiehre Freiburg mit 
8:1. Dabei gab es nur eine Doppel-
niederlage zu Beginn des Spieles. 
Damit beenden Monika Vig, Jasmin 
Langenbach, Regina Roflik, Tanja 
Rath und Nadja Wunsch die Spielzeit 
2016/2017 mit einem hervorragen-
den 3. Tabellenplatz mit 27:13 Punk-
ten.

Ein 8:8-Unentschieden gelang der 1. 
Herrenmannschaft in der Bezirksli-
ga beim TB Gaggenau. Nach ausge-
glichenem Spielverlauf konnten die 
Weisenbacher mit 7:5 beziehungs-
weise 8:7 in Führung gehen. Leider 
mussten Gerhard Egner/Jürgen Burk-
hardt im Schlussdoppel eine Nieder-
lage hinnehmen und beendeten das 
Spiel mit einem 8:8 Remis. In ihren 
Einzeln blieben Gerhard Egner und 
Ingo Weiler mit zwei Siegen unge-
schlagen. Je einen Siegpunkt steuer-
ten Jürgen Burkhardt, Patrick Kühn 
und die Doppel Gerhard Egner/Jür-
gen Burkhardt und Patrick Kühn/
Ingo Weiler bei. Zum Abschluss der 
Rückrunde gastiert am 08.04.2017 
um 17 Uhr im Derby die Spvgg Otte-
nau in Weisenbach.

Einen Sieg und eine Niederlage gab 
es für die 2. Herrenmannschaft. Im 
Heimspiel wurde der TV Gernsbach 
III klar mit 9:1 besiegt. Im Auswärts-
spiel beim Tabellenführer TTV Au am 
Rhein II musste nach hartem Kampf 
eine 6:9-Niederlage hingenommen 
werden. Bis zum Stand von 6:6 blieb 
das Spiel offen, ehe die Gastgeber 
danach kein Spiel mehr verloren.  
Alfred Großmann, Dieter Gerstner, 
Steffen Egner und Alfons Krieg 
konnten je ein Einzelsieg, sowie die 
Doppel Dieter Gerstner/Steffen Eg-
ner und Alfons Krieg/Gerhard Kott-
ler erspielen. 

Die 2. Damenmannschaft in der Be-
zirksliga schloss die Rückrunde mit 
einem 0:8 beim Rastatter TTC ab. Da-
mit bleiben sie auf dem letzten Ta-
bellenplatz mit 4:16 Punkten.

Gegen den Tabellenführer TTG Ötig-
heim verlor die Schülermannschaft 
mit 0:6. Dagegen gewannen sie ge-
gen den TV Gernsbach mit 6:3. Über 
die gesamte Spielzeit konnten die 
Weisenbacher ihre Führung vertei-
digen. Nina Rath, Jonas Langenbach, 
Chiara Frey und Julia Dieterle ge-
wannen je ein Einzelspiel und beide 
Doppel.

Turnverein Au

Ostermontagswanderung
Unsere diesjährige Ostermontags-
wanderung führt uns nach Baiers-
bronn zum „Holzweg“.

Wir treffen uns um 13.00 Uhr am 
Feuerwehrhaus Au. Von dort fah-
ren wir mit dem PKW nach Baiers-
bronn zum Holzweg. Dieser bietet 
Wissenswertes und Spannendes 
für Jung und Alt zum Thema 

„Wald“. Da sich unterwegs kei-
ne Einkehrmöglichkeit befindet, 
sollte Rucksackverpflegung mit-
genommen werden. Der Weg ist 
auch für Kinderwagen geeignet. 
Nach der Rückkehr in Au lassen 
wir den Tag gemütlich im Gast-
haus Sängerheim ausklingen. Die 
Wanderung findet nur bei gutem 
Wetter statt.
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Kirchliche Nachrichten

Kirchenbauverein Weisenbach

Rückblick über die Arbeit des Kirchenbauvereins
Wie der Kirchenbauverein Weisen-
bach in den letzten zwei Jahren 
seinem gesteckten Ziel, die ideel-
le und materielle Förderung der  
Katholischen Kirchengemeinde ge-
recht wurde, konnten die Anwesen-
den bei der Mitgliederversammlung 
am Montag im Katholischen Gemein-
dezentrum hören. Schriftführerin 
Edith Gerstner ging in ihrem Bericht 
ausführlich auf die Ereignisse in der 
vergangenen Vereinsperiode ein. 

Einen großen Zuspruch fand das 
Benefiz-Konzert im November 2015, 
das der Gesangverein Eintracht Au 
mit seinem gemischten und jungen 
Chor, sowie dem Familienchor Wei-
senbach in der Kirche Au veranstal-
tete. Mit dem anschließenden Imbiss 
in der Turnhalle Au war das ein kul-
tureller und finanzieller Erfolg. Im 
Oktober 2016 umrahmten die Jagd-
horn - Bläser die heilige Messe in der 
Kirche St. Wendelin und im Dezem-
ber 2016 berichteten Pfarrer i. R. Ge-
rold Siegel und Klaus Sieb von ihren 
Erlebnissen auf dem Jakobsweg. Von 
den Frauen des „Plauderstündchen“ 
erhielt der Verein eine beachtliche 
Spende von 500 Euro. Zurzeit hat 
der Verein 97 Mitglieder. Am 2. April 
wird Jay Alexander in der Weisenba-
cher Kirche ein Konzert geben. Der 
Verein hofft, dass dieses Konzert 
die gleiche Würdigung der Zuhö-
rer findet wie es der Veranstaltung 
mit Marschall und Alexander im De-
zember 2014 zuteil wurde. Vom in-
zwischen aufgelösten Förderverein 
„Wendelinus-Kapelle“ hat der Kir-
chenbauverein die Organisation der 
Maiandacht übernommen. Dazu lädt 
der Verein die Einwohnerschaft am 
5. Mai um 18:00 Uhr ein. Schatzmeis-
terin Elke Heigle gab der Versamm-
lung einen detaillierten Einblick 
über Einnahmen und Ausgaben der 
letzten zwei Jahren. Die Kassenprü-
fer Ferdinand Großmann und Alfred 

Schoch fanden keine Unstimmigkeit 
und empfahlen der Versammlung 
die Entlastung der Finanzverwalte-
rin. Für Vorstand German Miles wird 
die Gewinnung von Mitglieder das 
große Anliegen der Vereinsverwal-
tung in der nahen Zukunft sein. „Wir 
brauchen uns mit unserer Arbeit 
und dem Erfolg nicht zu verstecken“ 
meint Miles, denn seit der Gründung 
im Jahre 2004 hat der Kirchenbau-
verein durch Spenden und Aktivitä-
ten rund 181 000 Euro erwirtschaf-
tet. Bis zur nächsten Versammlung in 
zwei Jahren peilt er die Summe von 
200 000 Euro an. Bürgermeister Toni 
Huber sieht in der Organisation eine 
aktive Mannschaft am Werk und ist 
froh über die Unterstützung der Ein-
wohnerschaft die der Verein für sei-
ne Sache erhält. 

Die von ihm geleiteten Wahlen 
bracht nur geringe Änderungen in 
der Verwaltung. Die Stelle des nicht 
mehr kandidierende zweiten Vor-
stands Anton Großmann wird in Per-
sonalunion der erste Vorstand Ger-
man Miles übernehmen. Beisitzer 
Markus Krebs steht nicht mehr zur 
Wahl, mit der Wahl von Dieter Greis 
und Michael Wunsch kommen zwei 
neue Beisitzer in die Verwaltung. Die 

Vorstandschaft wird alle vier Jahre 
neu gewählt. Einen Blick auf die Pro-
jekte und Bauvorhaben wirft Pfarrer 
Thomas Holler. Die durch den Ver-
kauf des Belzer-Hauses ermöglichte 
Sanierung des Pfarrhauses ist mit der 
energetischen Sanierung fast abge-
schlossen. Als nächstes steht der Um-
bau der Glockenaufhängung von St. 
Wendelin an. Die Stahlkonstruktion, 
die Schwingungen auf die Statik des 
Turms überträgt, soll durch ein Ei-
chen-Holzgebälk ersetzt werden. Die 
Kostenermittlung läuft noch, einge-
plant sind 150 000 Euro. 

Die Kirchengemeinde rechnet mit ei-
nem Zuschuss aus Freiburg von rund 
30 Prozent und eine nötige Kredit-
aufnahme von 50 000 Euro. Auf 130 
000 Euro wird die Betonsanierung 
der Kirche in Au kommen. Die Fi-
nanzierung dieses Bauvorhabens ist 
ähnlich der des Glockenstuhles, ein 
Drittel als Kredit, ein Drittel muss die 
Kirchengemeinde finanzieren und 
maximal ein Drittel kann als Zuschuss 
erwartet werden. Weiter unterrich-
tete Holler die Versammlung über 
die Tilgung der noch laufenden Kre-
dite, aus der Kirchen -und Pfarrhaus 
Renovierung. Das Gemeindezentrum 
ist inzwischen schuldenfrei.
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Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
07.04.2017 bis 17.04.2017
Freitag, 7. April
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 8. April
11.00 WB Beichtgelegenheit

Sonntag, 9. April - Palmsonntag
10.15 WB Hl. Messe zum Palm-

sonntag, Beginn vor dem 
Gemeindehaus mit Seg-
nung der Palmzweige

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Montag, 10. April
18.00 WB Kreuzwegandacht  

gestaltet von der  
Frauengemeinschaft

Dienstag, 11. April
8.00 AU Rosenkranzgebet
11.00 WB Beichtgelegenheit, be-

sonders für frühere Kom-
munionkinder

Mittwoch, 12. April
8.30 AU Hl. Messe
9.00 AU Beichtgelegenheit

Donnerstag, 13. April - Gründon-
nerstag
20.00 WB Hl. Messe vom letzten 

Abendmahl anschl. Bet-
stunden bis 24.00 Uhr: 
Jugend, Frauengemein-
schaft, Kolpingsfamilie

Freitag, 14. April - Karfreitag
10.30 AU Kinderkreuzweg
15.00 WB Feier vom Leiden und 

Sterben Jesu
Samstag, 15. April - 
Karsamstag/Osternacht
20.00 WB FEIER DER HEILIGEN OS-

TERNACHT, für die Le-
benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde

Sonntag, 16. April - Ostersonntag,   
                    Hochfest der  

Auferstehung des Herrn
10.15 WB Feierliches Hochamt zum 

Ostersonntag, für die Le-
benden und Verstorbe-
nen der Gemeinde

18.00 WB Feierliche Ostervesper mit-
gestaltet vom Familienchor

Montag, 17. April- Ostermontag
10.15 AU Hl. Messe zum Ostermon-

tag (Professor Kiggundu)

KATH. PFARRGEMEINDE Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Kreuzwegandacht
Die kath. Frauengemeinschaft Wei-
senbach und Au lädt zur diesjährigen 
Kreuzwegandacht in das kath. Ge-

meindezentrum in Weisenbach ein. 
Beginn Kreuzwegandacht ist am Mon-
tag, dem 10.04.2017, um 18.00 Uhr.

Palmsträuße binden und Verkauf
Es ist schon Tradition, dass wir vor 
dem Palmsonntag unsere Palmsträu-
ße binden. Deshalb laden wir am 
Freitag, den 07.04.2017 die Kom-
munionkinder um 14.00 Uhr ein, sie 
dürfen sich selbst ihren Palmstrauß 
binden. Im Anschluss um 14.30 Uhr 
bitten wir um die Mithilfe vieler 
Frauen. Wir brauchen Grünzeug wie 

Buchs, Thuja oder Kirschlorbeer. Bit-
te das Grün mitbringen oder recht-
zeitig beim Gemeindehaus ablegen.
Die Palmsträuße werden wir wieder 
am Palmsonntag vor dem Gottes-
dienst für 2 Euro anbieten. In diesem 
Jahr wollen wir mit dem Erlös ein 
Projekt von Prof. Kiggundu in Afrika 
unterstützen.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 06. April
15.00 Uhr Senioren-Kaffee im Café 
Henriette in Forbach

Sonntag, 09. April
10.00 Uhr Gottesdienst der Konfir-
manden
11.15 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfarrerin M. Eger)

Dienstag, 11. April
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“
Gemeinsames Mittagessen im 
Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Tel. 
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224/1434 (Marlis Fritz)
19.30 Uhr Bibel-Teilen bei Familie 
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19 

Mittwoch, 12.04.
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Karl-Barth-Haus in Gernsbach

Donnerstag, 13. April -  
Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl (Pfarrerin M. Eger)
Freitag, 14. April - Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin M. Eger)
Kollekte: Gemeindeaufbau und Di-
akonie in Osteuropa

Sonntag, 16. April - Ostersonntag
8.00 Uhr Osterfrühstück in der Evan-
gelischen St.-Jakobsgemeinde im Karl-
Barth-Haus in Gernsbach (Anmeldung 
bei Eugenie Seyfarth 07224/656868 
oder Evang. St. Jakobsgemeinde 
07224/3394) anschließend um
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Ja-
kobskirche in Gernsbach (Pfr. Eger)
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach 
(Pfarrerin M. Eger)
Kollekte: Diakonische Hilfe für älte-
re Menschen


